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GESAMT WUPPERTAL - BILDUNG/SCHULE/UNIVERSITÄT Demografischer Wandel - Eine Herausforderung für Unternehmen oder Alltagsgeschäft? Schülerinnen und Schüler gehen der Veränderung in der Unternehmerwelt auf den Grund Datum der Veröffentlichung: 2010-05-19 Von Norbert Peikert - Kurs21 e.V.   Was müssen Unternehmen heute tun, um sich auf die Veränderungen durch die Bevölkerungsentwicklung vorzubereiten? Diese und andere Fragen bildeten den Hintergrund für ein Schulprojekt, das Schülerinnen und Schüler von in Kurs21 e.V. engagierten Schulen bearbeiteten.  Schülerinnen und Schüler von heute sind es, die morgen in den Unternehmen arbeiten oder sie auch leiten. Daher war es für sie äußerst interessant, zu erfahren, wie die Unternehmer, die heute die Geschicke der Unternehmen lenken, mit dem demografischen Wandel umgehen.  Als erster Schritt wurde im Fach Sozialwissenschaften der Jahrgangsstufe 11 ein Fragebogen entworfen, der zunächst allgemeine Daten der Unternehmen erfasst, Fragen zur Personalwirtschaft enthält und den Umgang mit demografischem Wandel anspricht. Die durch die Unternehmen ausgefüllten Fragebogen bildeten die Grundlage für ausführliche Interviews, die von den Schülerinnen und Schülern mit Vertreterinnen und Vertretern der Unternehmen geführt wurden. Ronja Nippert vom Wilhelm-Dörpfeld-Gymnasium fasst ihre Eindrücke so zusammen:  "Ich empfand das Interview als sehr angenehm und aufschlussreich. Wir haben auf jede unserer Fragen eine ehrliche und zufrieden stellende Antwort erhalten. Besonders beeindruckend empfanden wir die vielen familienfreundlichen und den Angestellten sehr entgegenkommenden Maßnahmen."  Lukas Vaupel vom Carl-Fuhlrott-Gymnasium ergänzt: "Es ist sehr interessant zu sehen wie sich ein Unternehmen auf die kommenden Generationen, also uns, vorbereitet.  Bei meinem Interview hatte ich das Gefühl, dass die Problematik, die mit dem Demographischen Wandel auf die Unternehmen zukommt, bereits erkannt wurde. Leider sehe ich bei vielen Firmen, insbesondere den kleineren und familiären, ein Problem in der fehlenden Notwendigkeit etwas gegen den demographischen Wandel zu tun. Und an derselben Stelle hoffe ich, kann das aktuelle Projekt etwas erreichen."  Bei Fragen wie "Was müssen Unternehmen heute tun, um auf die Veränderungen vorbereitet zu sein?", "Wie verändern sich Mitarbeiter, Arbeitsplätze und Personalentwicklung?" und "Hat der demografische Wandel Auswirkungen auf die Schulabgänger?" war eine ausführliche Stellungnahme gefordert.  Die Schülergruppen hatten ihre Interviewergebnisse auf Plakaten zusammengefasst und berichteten von ihren Besuchen bei den Unternehmen. In einer anschließenden Podiumsdiskussion mit Schülern, Unternehmensvertretern und Vertretern der Bergischen Wirtschaftsverbände wurden die Herausforderungen für Unternehmen und Schulen, die sich aus dem demografischen Wandel ergeben, ausführlich beleuchtet.  Norbert Peikert, Wilhelm-Dörpfeld-Gymnasium, hob als 1. Vorsitzender von Kurs21 e.V. die Einblicke der Schülerinnen und Schüler in die Denkweise von Unternehmen hervor: "Das Thema ist für die zukünftige Berufswelt der Schüler/innen von Bedeutung. Sie erkennen, dass die Wertschätzung für ältere Mitarbeiter/innen steigt und dass die Weitergabe des Wissens von Älteren an jüngere Kolleg/innen wichtiger ist. Die Schüler/innen erkennen, dass Weiterbildung und Angebote wie Betriebssport für das Miteinander von Jung und Alt bedeutsamer werden. Das Projekt forderte die Schüler/innen dazu auf, Interviewtermine zu machen, sich auf das Interview vorzubereiten und die Ergebnisse zu dokumentieren. Sie führten Gespräche mit Unternehmenslenkern und Personalchefs. Durch persönliche Gespräche und persönliches Engagement wird ein aktuelles Unterrichtsthema sehr lebendig." 
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 Eine schriftliche Dokumentation der Ergebnisse steht in Kürze auf der Homepage von Kurs21 e.V. allen Interessierten zur Verfügung.  Als wesentliche Faktoren für den Umgang mit dem demografischen Wandel in Wuppertaler Unternehmen können genannt werden: Das Thema ist sowohl bei Wirtschaftsunternehmen als auch z.B. bei Banken, Versicherungen und öffentlich-rechtlichen Unternehmen "angekommen".Mit verschiedenen Programmen wie verstärkte Fort- und Weiterbildung, Arbeitszeitangebote und Telearbeit werden Arbeitsplätze attraktiv gemacht. Kinderbetreuung, Sportangebote und die Einrichtung altersgerechter Arbeitsplätze bieten zum einen jungen Familien neue Möglichkeiten und tragen zum anderen zur Gesunderhaltung älterer Arbeitnehmer/innen bei.  Eine Erkenntnis, die nicht mehr ganz neu ist, aber sicher auch mit dem demografischen Wandel zu tun hat, ist der Weg weg vom "ab 50 ist man zu alt"-Trend zu so genannten "Tandem-Arbeitsplätzen". Das heißt, Teams aus älteren und jüngeren Mitarbeiter/innen arbeiten erfolg-reich zusammen. Erfahrung und neue Ideen bilden eine gute Gemeinschaft. Ein Fazit lässt sich auf alle Interviewergebnisse anwenden: Stillstand ist Rückstand.  Und davon sind alle beteiligten Unternehmen weit entfernt.    Kontakt zur Autorin oder zum Autor: Eine E-Mail zum Beitrag an Norbert Peikert schreiben:  ... hier weiter zum Formular    Weitere Service-Angaben zum Beitrag  Alle Beiträge zum Thema "Demografischer Wandel":  ... weiter  Kurs21 e.V. - Alle Beiträge:  [weiter ...]  Passende Rubrikenseite im Talmagazin:  Seite für Bildung, Schulen und Universität  Passender Link zum Beitrag außerhalb des Talmagazins:  Kurs21 e.V.  Neu: Link zur Rubrik Bildung/Schulen im Diskussions-Forum:  Diskutieren Sie mit! Schreiben Sie schnell und unkompliziert einen Beitrag!  Ihre Sichwortsuche im Talmagazin          Übersetzung by: Sascha Kuhn Script by:      zurück   SucheSphider
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